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Neue Ausstellung der Ökumenischen FriedensDekade: 
„Frauen des Friedens“ geht nach erfolgreicher Startphase 
in Produktion 
 

Bonn/Berlin, 19.08.2026 – Die Ökumenische FriedensDekade veröffentlicht im Vorfeld der diesjährigen 
FriedensDekade das neue dezentrale Ausstellungs-Set „Frauen des Friedens“. Bereits am ersten Tag nach 
der Ankündigung wurde das gesteckte Mindestziel an Vorbestellungen erreicht. Damit steht fest: Das 
Projekt wird realisiert und im Herbst bundesweit an zahlreichen Orten zu sehen sein. 

Seit über 45 Jahren steht die Ökumenische FriedensDekade für Gerechtigkeit, gerechten Frieden und die 
Bewahrung der Schöpfung. Angesichts der weltweiten Herausforderungen setzt die neue Plakatreihe ein 
Zeichen für ziviles Engagement und stellt das Wirken herausragender Friedensstifterinnen in den 
Mittelpunkt. 

„Dass bereits innerhalb von zehn Stunden genügend Vorbestellungen eingegangen sind, zeigt das große 
Interesse in den Gemeinden an konkreten Beispielen für gewaltfreien Widerstand“, erläutert Lars Blume, 
Initiator des Ausstellungs-Konzepts. „Durch den frühen Rücklauf können wir direkt in die finale 
Gestaltung und redaktionelle Ausarbeitung einsteigen.“ 

 

15 Plakattafeln mit multimedialem Zugang Die zeitlos angelegte Ausstellung porträtiert auf 15 Tafeln 
zwölf prägende Persönlichkeiten aus verschiedenen Epochen und Kontinenten; darunter Bertha von 
Suttner, Sophie Scholl, Wangari Maathai, Malala Yousafzai und Leymah Gbowee. 

Um den Aufwand vor Ort gering zu halten, setzt das Projekt auf eine digitale Drucklizenz: Ausstellende 
laden die Vorlagen herunter und lassen sie direkt vor Ort drucken. Ergänzt werden die visuellen Porträts 
(Gestaltung: Karla Ritter) durch Kurzvideos (Reels) via QR-Code, eine pädagogische Handreichung sowie 
eine Vorlage zur Einbindung regionaler Friedensstifterinnen aus der eigenen Gemeindegeschichte. 

Der Vergünstigte Presale-Preis von 42,00 Euro für die digitale Drucklizenz gilt auf 
friedensdekade.de/shop weiterhin bis zum 6. September 2026 (danach 59,00 Euro). 

Pressemitteilung 
 

https://www.friedensdekade.de/starkes-zeichen-vor-ort-machen-sie-frauen-des-friedens-zu-ihrer-ausstellung-2026/
http://www.friedensdekade.de/shop
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Spende ermöglicht Freilizenzen und Druckkostenzuschüsse Zusätzlich erhielt das Projekt eine 
Großspende. Diese Mittel werden gezielt eingesetzt, um finanziell schwächer aufgestellten Einrichtungen, 
Schulen, Jugendgruppen oder kleinen Gemeinden die Nutzung der Ausstellung zu ermöglichen. 
Interessierte Gruppen können sich ab sofort um eine geförderte Freilizenz oder einen 
Druckkostenzuschuss bewerben. 

Interessierte Kirchengemeinden, Schulen und Initiativen finden alle Informationen sowie die Möglichkeit 
zur Bestellung unter: www.friedensdekade.de 

 

 

So kann die Ausstellung vor Ort wirken: Das neue Ausstellungs-
Set Frauen des Friedens“ präsentiert 15 Tafeln zu Zivilcourage 
& gewaltfreiem Widerstand 

 

Pressebild-Hinweis: Ein hochauflösendes 
Entwurfs- und Visualisierungsfoto der 
Ausstellung zur redaktionellen Nutzung steht 
unter www.friedensdekade.de/downloads zum 
Download bereit. Bildnachweis: Ökumenische 
FriedensDekade / KI-Visualisierung 

 

Über die Ökumenische FriedensDekade Die Ökumenische FriedensDekade ist eine bundesweite 
Aktionszeit der Kirchen und Friedensinitiativen. Sie findet jedes Jahr in den zehn Tagen vor dem Buß- 
und Bettag im November statt und bringt seit 1980 Menschen unterschiedlicher Konfessionen im 
gemeinsamen Friedens-Engagement zusammen. Kirchengemeinden, Initiativen und Gruppen laden in 
dieser Zeit zu Gottesdiensten, Friedensgebeten, Veranstaltungen und Mitmach-Aktionen ein. 

 

Pressekontakt: 
Jan Gildemeister 
Vorsitz Ökumenische FriedensDekade e.V./ AGDF  
E-Mail: jan.gildemeister@friedensdekade.de 
Tel.: 0228 / 24 999 -13  

 

http://www.friedensdekade.de/spende
http://www.friedensdekade.de/
http://www.friedensdekade.de/downloads



